
EILMELDUNG: 

Aufruf des Schulleiters 

 

Sehr geehrte Eltern und Kollegen, 

liebe Schüler 

 

am Mittwoch, dem 31.08.11, findet vor dem Landtag in Potsdam eine Demonstration für den Erhalt 

der freien Schulen des Landes und bessere Bildung in den öffentlichen Schulen statt. 

 

Das Schiller Gymnasium Potsdam als eine der größten Privatschulen der Landeshauptstadt wird sich 

aus Solidarität ebenfalls an dieser Demonstration beteiligen. 

 

Daher bitten wir alle Eltern, Kollegen und Schüler der Jahrgänge 7 bis 13, am Mittwoch um 9.00 Uhr 

am Treffpunkt vor dem Landtag zu erscheinen und für eine freie Bildung und gegen Kürzungen der 

Zuschüsse zusammen mit rund 6.000 anderen Betroffenen zu demonstrieren – friedlich und 

gewaltfrei. 

 

Obwohl von 9.00 bis 13.00 Uhr Veranstaltungen vorgesehen sind, werden wir für alle Kollegen und 

Schüler verbindlich ab 11.50 Uhr wieder Regelunterricht mit Anwesenheitspflicht für alle Schüler 

aller Jahrgänge in der Schule durchführen.  An den weiteren Aktivitäten wie z.B. Blockaden werden 

wir uns nicht beteiligen. 

Die Anwesenheit bei der Demonstration ist freiwillig, wir hoffen aber aufgrund der fundamentalen 

Bedeutung dieser Veranstaltung auf zahlreiches Erscheinen aller Schiller-Schüler, Eltern und 

Kollegen. 

Gleichzeitig bitte ich engagierte Kolleginnen und Kollegen, sich als Ordner für die Betreuung unserer 

Schüler zur Verfügung zu stellen, pro Jahrgang minimal 1, besser 2 Personen. 

 

Transparente und auch unser Logo „10 Jahre Schiller“ werden  von uns gestellt. 

 

Die Anfahrt sollte nur mit öffentlichen Verkehrsmitteln (S-Bahn, Straßenbahn, Bus) zum 

Hauptbahnhof erfolgen. 

 

Zum Anlass der Demonstration: 

 

Die Landesregierung plant, die Zuschüsse für private Schulen drastisch zu kürzen, nämlich je nach 

Schultyp um 20 bis fast 40% in den kommenden drei Jahren. 

Damit wären viele Privatschulen gezwungen, das Schulgeld deutlich zu erhöhen, notwendige 

Anschaffungen auszusetzen, Sanierungsmaßnahmen einzustellen und Personal zu reduzieren. Für 

viele freie Schulen bedeutet dies das faktische Ende. 

 

Das Schiller Gymnasium Potsdam ist nicht von der Schließung bedroht, wohl aber hätte eine solche 

willkürliche Kürzung auch für uns Konsequenzen. Daher unterstützen wir diese Demonstration 

solidarisch und faktisch. 

Wir werden diese Willkür nicht zulassen und alles in Bewegung setzen, um diese 

grundgesetzwidrigen Vorhaben zu stoppen, notfalls auch mit einer Verfassungsbeschwerde. 

 

Für Freiheit der Bildung und freie Schulen – auch in Brandenburg! 

Auf eine erfolgreiche und beeindruckende Demonstration für die Bildung! 

 

Ihr / Euer 

 

A. Mohry 

Schulleiter 


